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Aufgabe 3.1: (4 Punkte)

Stellen Sie fest, ob es unendliche ternäre Codes (d.h. über einem dreielementigen Alpha-
bet) mit

(a) je 2n Wörtern der Länge n für n ≥ 2,

(b) je 2n−1 Wörtern der Länge n für n ≥ 1 gibt.

Aufgabe 3.2: (5 Punkte)

Weisen Sie die folgende Behauptung nach: Die Menge aller Codes C über dem Alphabet X

ist abgeschlossen bezüglich mengentheoretischer Inklusion, Durchschnitt und monotoner
Vereinigung, d.h. ist C0 ⊆ C1 ⊆ . . . eine aufsteigende Kette von Codes, so ist auch

⋃∞
i=0

Ci

ein Code.
Gilt eine analoge Behauptung auch für die Menge aller Präfix-Codes Cpref ?

Aufgabe 3.3: (3 Punkte)

Zeigen Sie, dass die Bedingung des Satzes von MacMillan nicht hinreichend ist, also: Ist
µ(C) ≤ 1 für jedes Bernoulli-Maß µ, so ist C nicht notwendigerweise ein Code.

Aufgabe 3.4: (4 Punkte)

Zeigen Sie, daß ein endlicher Präfix-Code C = {w1, . . . , wn} ⊆ X∗ \ {e} genau dann
maximal ist, wenn die Beziehung

n∑

i=1

|X|−|wi| = 1

erfüllt ist.

Aufgabe 3.5: (4 Punkte)

Zeigen Sie: Jeder endliche Präfixcode C ⊆ X∗ ist in einem maximalen endlichen Präfixcode
Ĉ ⊆ X∗ enthalten.


